
Protokoll der ersten Vor Ort Team Sitzung der Region St. Johannes, 
Sankt Paulus/St. Martin
vom 31.01.2022, in der Zeit von 19:00 Uhr bis 20.40 Uhr, hybride Veranstaltung / 
großer Saal  Gemeindezentrum St. Johannes

Vorbereitungsteam: Frau Barbara Pott, Frau Marion Stegmann, Fr. Stephani 
Adams, Hr. Ansgar Halfmann, Herr Alexander Jaklitsch, Herr Raimund Schlenker

Begrüßung durch Frau Pott und Frau Adams der 30 Teilnehmer, die sich in der 
Mehrzahl vor Ort im Gemeindezentrum eingefunden haben, und der zugeschalteten 
Personen.
Durch den Abend führt als Moderatorin Frau Adams, Ergänzungen werden von Frau 
Pott zugesteuert.

TOP 1. Einführung

Einweisung in die Besonderheit der heutigen Thematik - Vor Ort Teams - und auf die 
Region  bezogen, sowie auf die Punkte, die das Vorbereitungsteam für die heutige 
Sitzung erarbeitet hat als TOP Punkte.

TOP 2. Vorstellungsrunde

Die Regions-Teilnehmenden können sich nun vorstellen und ihren Beweggrund der 
Bereitschaft der Mitarbeit / des Zieles oder Ihres Wunsches vorstellen:

Folgende Stimmen wurden aus St. Johannes vernommen:
• jegliche Projekte könnten unterstützt werden, bitte  einfach  ansprechen
• Wichtig, dass es mit der lebendigen Gemeinde weitergehen wird!
• Schwerpunkt: Tätigkeiten der KAB St. Johannes / der Gemeinde vor Ort 
   einbringen
• Einbringen wie bisher + Schwerpunkt AG Aufzug
• Schwerpunkte Liturgie und AG Aufzug, gerne ansprechen für  Aktionen
• Wichtig: Einen Ort zu haben, um den Glauben zu feiern, Gemeinde als sozialen  
  Ort der Begegnung, Mitarbeit im Bereich Sternsinger
• Schwerpunkt Gemeindecaritas St. Johannes,   Öffentlichkeitsarbeit
• Ist am Rande und über die Grenzen hinaus tätig; möchte  gerne wie bisher dabei  
  sein zur Unterstützung. Einfach  Ansprechen.
• möchte weiterhin diverse „verrückte Veranstaltungen“  anbieten, ob  
  Musikveranstaltungen oder Begegnungsmöglichkeiten;
  Schwerpunkt AG Aufzug + gemeinschaftliche Begegnung auf  ökumenischer   
  Grundlage.



• Schwerpunkt Region und „Wie kann es überhaupt  weitergehen?“;
  + Offene Kirche/ Impulse
• Schwerpunkt Kirchenmusik (Pfarreiebene + Gemeinde), hat dieses wieder  
  aktivieren können! Für alles ansprechbar.  
  Zusätzliches Interesse:  Liturgieausschuss
• Gemeinde und Gemeinschaft wichtig. Agiert im Bereich der Gemeinde-Homepage  
  St. Johannes und auf Pfarreiebene, 
  Wunsch: Mitarbeit in der Gruppe Öffentlichkeitsarbeit;
  Thema der Pfarrei sehr wichtig: Nachhaltigkeit und wie können  wir hier agieren?
• Interessen: Liturgieausschuss, offene Kirche, 
  Event +täglich offene Kirche, Bereich der Ökumene agieren,
• vorrangig im OrgaTeam des Gemeindefestes St.Johannes als Aktiver tätig

Folgende Stimmen  wurden aus St. Martin und St. Paulus vernommen:
• Schwerpunkt und Wunsch: Dass soziales religiöses  Leben in Martin aufrecht 
  erhalten werden kann, sowie die Kleiderkammer, Trödelmarkt, Krippenausstellung.
• Schwerpunkt / Wunsch: Zusammenarbeit in der Region
• findet es schade, dass St. Martin nicht so lebendig ist wie St. Johannes.
• Paulus ist leider eine sterbende Gemeinde und veraltert. Keine Jugend. 
  Nur noch 3 Personen, die im Bereich der Caritas agieren. Teil des vorhandenen  
  Chores ist nach St. Johannes abgewandert. Früher waren beide Gemeinden sehr 
   aktiv, u.a. im Brunnenprojekt;  ökumenische Arbeit wurde groß geschrieben.
  Jetzt gibt es nur noch eine Art leben im Bereich der Hustadt / Uni-Gemeinde ohne 
  Paulus.   
  Zusammenziehung der Gemeindecaritas auf Regionenebene wäre wünschenswert.

Folgende Stimmen wurden aus dem regionalem pastoralen Team 
vernommen:
• Vision:  Freude am Glauben,... innere Zufriedenheit
  Ist sehr dankbar für die vielen Visionen, der Möglichkeiten und die Potentiale in der 
  Region.
• Wo Aufgaben sind, wird er diese mit Freude unterstützen, nicht nur in  St. Johannes,
  sondern in der Region. 
  Besondere Fragen wären:
   -  Wo kann es hingehen?
   -  Wo geht die Entwicklung hin?
   -  Bewegung und Begegnung in den Orten
• Schwerpunkt Brunnenprojekt + Präventionsarbeit
   Wort: „TROTZDEM“ ist ein wichtiges Wort, das begleitet und  anspornt, trotzdem 
   gegen Hürden und Mauern  weiterzumachen. 
   Ebenfalls wichtig: der Bereich der Ökumene, interreligiöse Themen + Leben, die 
   Gemeinde + Glaube
• Schwerpunkt der Ehrenamtsförderung/ Unterstützung.
  Einfach ansprechen, da viele Unterstützungen,Schulungsmöglichkeiten im Bereich   
  der freiwilligen  Arbeit/Engagement gegeben sind.



TOP 3. Was gibt es?  Was liegt an vor Ort / in der Region?

• Liturgieausschuss St. Johannes am 07.02.22 um 19.00 Uhr
• Offene Kirchen AG
◦ Validierung von Impulsen
◦ Fastenzeit eine Aktion als Impuls?
◦ Was könnte noch gestaltet werden?
• Gemeindefest St. Johannes über Fronleichnam 2022:
  OrgaTeam: Sagt aus seiner Sicht, aufgrund der vorhandenen 
  Covid19-Lage das Fest zum dritten Mal ab. 
  Möchten dieses auch nicht mehr als Hauptverantwortliche durchführen. Sie haben 
  es jahrzehntelang gestaltetet dürfen.  Aber u.a. berufliche Gründe ermöglichen nur  
  noch eine Unterstützung  an gewissen Tage, aber keine Planung und Umsetzung... 

Frau Adams bringt – stellvertretend für die Gemeinde St. Johannes – Ihnen 
gegenüber ihre Wertschätzung und ihren Dank für das langjährige, zeitintensive und 
sehr erfolgreiche Engagement zum Ausdruck.

◦ Wie könnte es jetzt hier weitergehen?
◦ Gemeindefest der Region / als Ökumene?
◦ Eine neue Ausrichtung wäre ebenfalls denkbar...

Ein Teilnehmer gibt als Impuls an, dass früher das Gemeindefest zwischen den 
Gemeinden Martin und Paulus wechselte. Perspektivisch wäre eine ökumenische 
Ausrichtung eines Gemeindefestes ebenfalls möglich.

Eine weitere Teilnehmerin gibt als Impuls an:
Müssen wir 3-4 Tage ein Gemeindefest aufrechterhalten?
Sollte nicht reduziert werden?
Wäre ein „ökumenisches Fest“ nach Corona als neuer Start denkbar?

TOP 4.  Struktur geben

Welche „AG’s“ gründen wir, um eine Vor-Ort-Struktur, gemäß den Vorgaben, uns 
geben zu  können?

Was benötigen / brauchen wir, um unsere gestellten Aufgaben gemeinsam auf den 
Weg zu bringen?
Darüber mögen sich bitte die heutigen Teilnehmenden ihre Gedanken machen und 
beim nächsten Treffen dieses, wenn möglich, kurz vorbringen.

Das nächste gemeinsame Treffen wird am 03.03.22 um 19:00 Uhr, in der Kirche 
St. Martin (Am langen Seil 120, 44799 Bochum) sein.



Als Vorbereitungsteam der nächsten Sitzung haben sich zusammengefunden: 
Mechthild Steden, Claudia Giesen, Barbara Pott, Marion Stegmann, Christel Salk-
Weimer, Raimund Schlenker.

TOP 5.  Verschiedenes

Anregung, dass das Protokoll in den unterschiedlichen Homepages der Gemeinden 
der Region hinterlegt wird und in den jeweiligen Schaukästen.

Abschluß der Sitzung um 20.40 Uhr durch ein Gebet des Synodalen Wegs, 
vorgetragen durch Frau Steden. 
Kaplan Baldus verabschiedet alle Teilnehmenden mit einem Abschlußsegen.

Protokollant 
Raimund Schlenker


